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 elegraptitihe Nachrichten. 


Berlin, 3. Januar. S. M. Kreuzerfregatte Leipzig“ 
(Flaggſchiff des Kreuzergeſchwaders), Kommandant Kapitän zur 
See i mit dem Geſchwaderchef Kontreadmiral Dein⸗ 


hard an Bord, hat am 3. Januar cr. die Reife von Port Said Hamburg; 
burg⸗Amerikaniſchen 
kommend, heute 7 Ahr Morgens au 


nach Aden fortgeſetzt. 

Das Uebungsgeſchwader, beſtehend aus S. M. Panzer⸗ 
ſchiffen „Kaiſer“ (Flaggſchiff), „Deutſchland“, „Friedrich der 
Große“ und „ Preußen“, Geſchwaderchef Kontre - Admiral Holl- 
mann, ift am 3. Januar cr. in Korfu angekommen und beab⸗ 
ſichtigt am 16. Januar er. nach Smyrna in See zu gehen. 

Trachenberg, 4. Januar. Der Kaiſer iſt geſtern Abend 

Uhr hier eingetroffen. 

Breslau, 3. Januar. In der dem Grafen Balleſtrem 
gehörenden „Wolfganggrube“ in Ruda (Oberſchleſien) iſt, wie die 
„Breslauer Zeitung“ erfährt, ein Streik ausgebrochen. 

Frankfurt a. M., 3. Januar. Auf den Wunſch von 
Berliner, rheiniſchen und ſüddeutſchen großen Induſtriellen hat 


er D 


der Kaiserin f Friedrich und deren Töchter. Später machte der 


— raia A 


Der Vorstand der Frankfurter elektrotechniſchen Ausſtellung die 


Verſchiebung des Eröffnungstermins erwogen. 
Staatsminiſter von Maybach, 
lebhaftes Intereſſe für die Frankfurter Ausſtellung kundgegeben 
hat, ſowie die königliche Eiſenbahndirektion hierſelbſt in Ver⸗ 
bindung mit der Verwaltung der heſſiſchen Ludwigsbahn das 
Ausſtellungs⸗Terrain am Hauptbahnhofe in entgegenkommendſter 
Weiſe auch für das Jahr 1891 zur Verfügung geſtellt haben, 
iſt die Eröffnung der Ausſtellung auf den 1. Mai 1891 feſt⸗ 
geſetzt worden. 

In dem Befinden des Oberbürgermeiſters Dr. Miquel iſt 


eine Beſſerung eingetreten. 
Dortmund, 3. Januar. Auf den Zechen des Oberberg⸗ 


Nachdem Herr 


amtsbezirks Dortmund wird die Kohlenförderung durch die unter 


den Bergleuten epidemiſch auftretende Influenza ſeit mehreren 
Tagen ſtark beeinträchtigt. Die meiſten Belegſchaften ſind, wie 
die „Rheiniſch⸗Weſtf. Ztg.“ erfährt, durch Maſſenerkrankung an 
der Grippe augenblicklich decimirt. 
Wien, 3. Januar. Die General⸗Intendanz der Hoftheater 
hat dem Baron Berger die nachgeſuchte Enthebung von dem 
Poſten eines artiſtiſchen Sekretärs des Hofburgtheaters ge⸗ 
nehmigt. Die proviſoriſche Direktionsführung iſt Sonnenthal! 
allein übertragen worden. 
aris, 3. Januar. Der Präſident des e 
erſchien heute beim Ackerbauminiſter Faye an der Spitze einer; 
Abordnung verſchiedener Körperſchaften, welche ihren Lebens⸗ 
unterhalt aus der mit den ſtädtiſchen Schlachthäuſern in Ver⸗ 
bindung ſtehenden Induſtrie verdienen. Die Abgeſandten gaben 
dem Miniſter ein Bild der in ihrem Gewerbe eingetretenen Ge⸗ 
ſchäftsſtörungen in Folge der ſteigenden Zufuhr an geſchlach⸗ 
tetem Fleiſche zum Erſatz für das wegen der Viehſeuchen im 
Auslande an der Einfuhr gehemmte lebende Vieh. Der Mi⸗ 
niſter erkannte wohl die Berechtigung der Klagen an, erklärte 


Befehl: „Ihro Majeſtät der König laſſen allen guten Herrn Offiziers 


welcher neuerdings wieder ſein 
ch 3 fei übrigen jo betragen, daß Sie künftig ihnen auch gratuliren können.“ 
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jedoch zugleich, daß die Aufgabe, die nationale Produktion zu | 


ſchützen, nicht eher eine Wiedereröffnung der Grenze zulaſſe, als 
bis die Seuchen erloſchen wären; nicht eher könne er die aus 
der Einfuhr geſchlachteten Fleiſchs herrührenden en 
keiten beſeitigen, jo lange der Stonventional-Holltarif noch in 
Kraft ſei; was die Qualität des eingeführten Fleiſches betreffe, 
ſo gehöre es zu dem Dienſte der Geſundheitsbehörde, die für 
die allgemeine Geſundheit nothwendigen Maßregeln zu über⸗ 
wachen und Vorkehrungen zu treffen; er werde auf dieſen 
Punkt die Aufmerkſamkeit des Miniſters des Innern richten. 
Paris, 3. Januar. Nach weiteren Nachrichten ſind die 
Paſſagiere des Dampfers „Perſia“, welcher bei der Mündung 
des Tavignano an der korſiſchen Küſte geſcheitert war, ſämmtlich 
erettet. 
5 Brüſſel, 3. Januar. Der Kongo⸗Regierung ift ein Tele- 
gramm zugegangen, wonach der Generalgouverneur des Kongo⸗ 
Staates, Janſſen, am 10. Dezember nach Leopoldville zurück⸗ 
kehrte, nachdem er den Lomani aufwärts gefahren war und die 
Schiffbarkeit dieſes Nebenfluſſes des Kongo bis zu den Strom⸗ 
fällen feſtgeſtellt hatte. Die Lage am oberen Kongo iſt eine 


vorzügliche. Generalgouverneur Janſſen iſt nunmehr nach dem 
Raji abgereift. 
Rom, 4 Jan. Um etwaigen übertriebenen Meldungen 


entgegenzutreten berichtet die „Opinione“: „Als der König 
mit ſeinem Adjutanten Morgens zur Stadt hinausgeritten war 
und kaum die Pferdebahndepots paſſirt hatte, glitt ſein Pferd 
auf dem unebenen und ſchlüpfrigen Boden ue und ſtürzte, trop- 
dem es kräftigſt gehalten wurde. Der König fiel mit dem 
Pferde, hatte ſich jedoch ſchon wieder 1 j der Adju- 
tant abgeftiegen war, um dem Könige zu helfen.“ — Nachmit⸗ 
to empfing die königliche Familie einen zweiftündigen Beſuch 
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und „Snuelikendbank" 


1890. 


Skupſchting abgeſchloſſen iſt. Von dem Anlehen, welches 26,6 Mill. 
Fres. nominal beträgt und zur Ablöſung des Cijenbabnbetriebes, 
owie zur Beſtreitung neuer Bahninveſtitionen beſtimmt ift, haben 
555 le feft 20 Millionen und die Serbiſche Nation r 
5 Millionen übernommen; für den Reſt hat 19 die Hoski 
Grippe das Optionsrecht auf einen Monat vorbehalten. 
ien, 3. Januar. Ausweis der a 


Siebenundneunzigſter 


PP ²˙ ALS 


Inser ste, dio seontgespaltene Fetitzelle oder deren 
Raum in der Norgensusgabe 20 Pf, auf der letzten 
Seite 30 Pf., in der Abend ausgabe 30 Pf., an bevor- 

er Stoile entsoreohend höher, werden in der Expe- 
dition für die Abendausgabe bis I i Uhr Vormittags, für 
sis Morgensusznße miu Ñ Gor Nsohm. angenommen. 


an En 


Sonnabend, 4. Januar. 


König in ſeinem Phaeton eine Spazierfahrt. 

London, 3. Januar. Die Zahl der an der ua 
Erkrankten hat hier erheblich zugenommen, namentlich find viele b 
Poſtbeamte von der Krankheit heimgeſucht und können des halb 
ihren Dienſt 5 verſehen. 


ſammtes Netz) vom 21. bis 31. Dezember 234 729 Fl., Mehreinn 
5330 Fl., die Einnahmen des alten Netzes betrugen in derſelben Zeil 
185 899 Fl., Mehreinnahme 11015 Fl. 


3. Natel Der Poſtdampfer „Ruſſia“ der Ham- 
acketfahrt⸗Aktiengeſ Keane N iſt, von Newyork 
der Elbe eingetroffen. 

London, 3. Januar. Dex Caſtle⸗Dampfer „Dunbar se 
iſt geſtern auf der Heimreiſe in London angekommen, und der Caſtle⸗ 
ampfer „Norham Caſtle“ auf der Ausreiſe heute von Darthmouth 

abgegangen. 
RR AEAN CURN ENEAN IRISA SIO SETIONO 


5 Vermiſchtes. 


t Aus Anlaß der großen RATE am Neujahrs⸗ 
tage in Berlin theilt die „Nordd. Allg. Ztg.“ aus dem älteſten Ber⸗ 
liner Parolebuch vom 1.1 Janugr 1789 den erſten Parolebefehl 
mit. Derſelbe lautet: „Den 1. Januar 1789. Schweidnitz. Se. Maj. 
laſſen alle Herren Offi ijiers zum neuen Jahre gratuliren, und hoffen 
von ihrem è Fleiß und Attachement, daß fie ferner jo continuiren 
werden.“ Vereinzelte Parolebefehle ſind aber ſchon ſeit dem Jahre 
1750 vorhanden, Friedrich II. erließ unter dem 2.1. 1783 folgenden 


— ey 


Angefonmene Fremde 
Poſen, 4. Januar. 


Stern's Hotel de l’Europe. Kaufmann Oettinger aus e 
Artiſtin Göritz aus Poſen, Artiſtin Benda aus Poſen, Amtsrichter 
Dr. Lindau aus Wongrowitz, Baumeiſter Goerlich aus Berli 
General⸗Agent Kempe aus Leipzig, die Kaufleute Schäfer aus K 
nigsberg, Torgaſch aus Berlin, Fabrikbeſitzer Heinicke aus Berl 

otel de Berli Kamiefiski). Die ee v 
Matczynski aus Oſtrowo, v. Parczewski aus Grabianow und vo 
Mofſzezenski aus Slembowo, Generalagent Schönberg aus Brombe 
Beamter Bork aus Tremeſſen und Fr. Dr. Chodkiewicz mit Famili 
aus Wollſtein. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer.) Königlicher Kammer⸗ 
herr Freiherr v. Willamowitz⸗Möllendorf aus Markowitz, Regierungs⸗ 
Aſſeſſor Dr. Heimann aus Königsberg, Geheimer Ober⸗Baurath Ko 
lowski und Geheimer Ober⸗Regierungsrath 1 aus Berlin, 
Sohn ans Echo Wiezynski aus Gunzin, Reichsgraf v. Pückler 
u aus © Branitz, Rudolf v. Saliſch aus Koſchnowo u 
Lewald mit Sun aus Sillmenau, die Hauptleute v. Kries und 
v. Wedell mit Frau aus Berlin, Geheimer Kommerzienrat Heyman 
aus Berlin, die Kaufleute Hamburger und L. Cohn aus Berlin und 
H. 1 aus N g 

0 


vielmals zum neuen Jahre gratuliren und wünſchen, daß ſi die 


Ein anderer vom 31. 12. 1781 lautet: „Ihre Majeſtät der König 
laſſen alle Herrn Offiziers zum neuen Jahre gratuliren und die ht 
ſo ſind, wie ſie ſein ſollen, möchten ſich beſſern.“ Hieran ſchließt ſich 
eine ganze Reihe anderer origineller Befehle: 14. 2. 1751. Die 
Herren Offiziere, jo fich noch nicht Maßnehmen laſſen, 
Schneider Noat gehen. — 17. 4. 1753. Dem Markgrafen Friedrich 
iſt ein grau Möbschen mit einem ſilbernen Halsband verloren ge⸗ 
gangen, wer ihn bringt, wird recompenſirt werden. — 31. 10. 1781. 
Die Herrn Offiziers ſollen ſich in der Komödie mit dem Auspfeifen | 
nicht abgeben, widrigenfalls ſie den härteſten Arreſt zu erwarten 
haben. — 31. 1. 1783. Wenn etwa einer von den Herrn Offiziers 
bei den Wirth $ Dimiib gehen ſollte, möchte er ft un dort ribig per- 
halten. — 9. 10. 1754. Es haben Ihro Kgl. Majeſtät ein Rezept 
vor Hämorrhoidaliſche Zufälle in die Regimenter geſchickt, welche die 
Regiments⸗Feldſcheere practiciren ſollen.— 17. 11. 1752. Die Schild⸗ 
wachen ſollen die Schilderhäuſer nicht nach dem Winde drehen, 
ſondern fie grade ſtehen laſſen. 

Profeſſor Fritz von Ühde hat vor Kurzem ein neues Bild 
begonnen, welches er „Gang nach Betlehem“ nennt; ein nebliger 
Abend iſt herangebrochen, durch den Dunſt ſind die unbeſtimmten 
Umriſſe von kleinen Häuſern mit erleuchteten Fenſtern erkennbar, 
auf der Landſtraße, die zu dieſen Häuſern führt, geht, dem Beſchauer 
den Rücken wendend, ein einſames Paar, ein Zimmermann, der von 
der Arbeit kommt, die Säge über die linke Schulter ge b den 
rechten Arm um die Taille ſeines jungen, blonden Weib es gelegt, 
das eng an ihn angeſchmiegt neben ihm dahinſchreitet, dem durch das 
Dunkel freundlich winkenden Licht entgegen. Es ſind wie auf allen 
UÜhde'ſchen Bildern ganz moderne Menſchen aus dem Arbeiterſtande, 
und für die Landſchaft dürfte das Motiv in dem nahen Dachan zu 
ſuchen ſein; die Anregung zu dem ſonderbaren Bilde hat der Künſtler 
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nach eigener Angabe in den Nebelabenden der letzten Zeit empfangen. 


ſollen beim 


e 8000 Klawieter 79 5 
yſocki aus 5 e nie AR 


vorm. Langner’s Ho 
Kaufmann En Bierhahn aus Königsberg, Lehrer Friedri 
Raetſch aus Szydlowo, Wirthſchafterin Fräulein Franziska Kra 
aus Poſen, Inſpektor Oswald Pohl und Frau aus Betſche, Oekonom 
Wilhelm Lother aus Dobietſch und Beſitzer Simon Kalka aus 
Jeziora. 
Arndt's Hotel früher Scharfenberg Die Kaufleute Max Rei 
mann und Marc. Casparius aus Berlin, Ernſt Schleſinger, Ot 
Pomer Max Mehlich aus Breslau und Rektor Alv. attimant SA 
au ollin 
Keiler's Hotel zum 1 Hof. Die Kaufleute S. Wo fe 
ſohn und Sohn aus Filehne, We aus Rogaſen, M. Coh 
an Cottbus, M. Maſchler aus Marje au, Maſchler aus Dug 
M. Roſenberger mit Mutter aus Breslau. 


— Auch Profeſſor Pialheim arbeitet wieder an einem religiöſen 
Bilde „Auf der Flucht nach Egypten“. Der Tag neigt ſich und die 
Wüſte liegt im goldigglühenden zichte der untergehenden Sonne, die 
heilige Jungfrau bettet eben ihr Kind auf der Erde zur Nachtruhe, 
Joſef Hält in der Ferne Wache, 

Ein arges Mißgeſchick iſt 
welcher mit ſeiner eee am Montag früh nach Warſchau ab- 
Dee: an der ruſſiſchen Grenze paſſirt. Es iſt ihm eine 1 
1 ſche geſtohlen worden, die außer einigen 100 Rubeln ſämmtliche 
ie Künſtler der Geſellſchaft ausgeſtellte Päſſe enthielt. Die wuſſſſchen 15 
Grenzbehörden verſagen nunmehr, wie das „Kl. Journ.“ meint, 
Eirkus⸗Geſellſchaft die Weiterreiſe, und dürften die Künſtler noch auf 
deutſchem Ken weilen. Nach einer nach Berlin gelangten Draht⸗ 
nacli hat Direktor Buſch bereits die Vermittelung des dortigen 
ruſſiſchen Generalkonſulats angerufen, um noch rechtzeitig am ruſſiſchen 
Neujahrstage (12. Januar) feine Vorſtellungen in Warſchau beginnen 
zu können. 


dem Cirkus⸗Direktor 1 
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* Berlin, 2. Januar. (Konkurs⸗ Nachrichten.) Kon⸗ 
kurs iſt eröffnet über das Vermögen: 1) des Kaufmanns Samuel 
Simon Roſenthal hier, Neue Promenade 7. Konkursverwalter iſt 
der Kaufmann F Ji ſcher, Alte Jacobſtraße 172. Anmeldefriſt 15. Febr. 
Termin 25. Januar. 2) Des Kaufmanns Guſtav Lebram hier, 
Belle-Allianceſtraße 24. Konkursverwalter iſt der Kaufmann Sieg, 
Potsdamerſtr. 118. Anmeldefriſt 17. Februar. 
1890. — In dem Konkurſe über das Vermögen: 
Jacob Heymann, in Sans J. Heymann hier, bezifferte der 8000 
Roſenbach im erſten Termin die Inſufficiens mit ca. 
die Aktiva mit 11,743 M., die bevorrechtigten 9900 90 a nf A 
Mark, die Forderungen ohne Vorrecht mit ca. 239960 $ die 
08 0 verbleiben mithin 9738 M. oder 4 Prozent zur Vertheilung. 

Das Waarenlager iſt in verſchiedenen Poſten im Betrage von 19 958 
Mark verpfändet und der Reſt mit Arreſt belegt, eine Verſicherungs⸗ 
olice von 10 000 M. ift für 600 M. verpfändet. Die Gläubiger be- 
ſtätigten Herrn Roſenbach als Verwalter und ſtellten demſelben in 
dem Rechtsanwalt Köhler, Lindenſtr. 13, und den Kaufleuten Nathan 
Brock, uh sur Seil 16 und 9. Hirſchfeld, Kurſtr. 43 einen Gläubi⸗ 

zur Seite. 
ien, 3. Jan. In Betreff des von der ſerbiſchen Regierung 
e neuen Anlehens verlautet von gi uverläſſiger 
Seite, daß mit der Gruppe Hoskier u. Co. ⸗Serbiſche Nationalbank 
der Präliminarvertrag vorbehaltlich der Genehmigung durch die 
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1) des Kaufmanns 


Ne Borenberichte 
Produkten: Kurse 


ramen, 3. Januar. 
looo 7,05 bez. 
Norddeutsche Wollkämrierei 270 Gd, 
Aktien des Norddeutschen Lloyd 185 Gd. 
Hamburg, 3. Januar, (Gətreidemarkıu) Weizen ioco fest, holst 
looo neuer 185—196. — Roggen ioso fest, mecklenburg. looo neuer 
russischer loco fest, 124—130, Hater fost. Gerste fest, — Rabel, 
fester, loco 69 nomin. — Spiritus fest, per Januar 22 fr., per Janua 
22 Br., per Apama 22 Bra per Mai-Juni 2 Br, 
r., ffee ruhig. Umsatz Sao! Petro! 
white 10007: 105 Br., 7,10 Gd., ger Eobriar, März 7. 10 Br, — 6d. — 
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Hamburg, 3, Januar. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good aversge Santos 
der Januar 81 ½, per März 80°/,, per Mai 60 ½, per September 30½, Behauptet. 
N Hamburg, 3. Januar. Zuckermerkt (Nachmittagsbericht.) Rüben-Nonzuoker 
i Produkt Basis 88 pCt. Rendement, neue Usance, frei am bord Hamburg per 
Januar 11,47%/,, per März 1,77% per Mai 12,00, per Juli 12,20. Stetig. 
Wien, 3. Januar, Weizen per Frühjahr 9,08 @d. 9,13 Br, per Herbst 
9,12 Ge, 9,17 Er. Roggen per Frühjahr 8,38 Gd., 8,48 Br., per Mai-Juni 8,38 Gdy 
8,43 Br. Msis per Mai-Juni 5,50 Gd. 5,55 Br., per Juli August 5,65 Gd. 5,20 Br. 
Kater per Frühjahr 8,05 Gd., 18.10 Br., per Herbst 6,60 Gd., 6,70 Br. 
5 Pest, 3. Januar. Produktenmarkt, Weizen loco behauptet, per Frühjahr 
8,64 Gd. 8,68 Er, per Herbst 1890 7,76 Gd., 7,78 Br. Hafer per Frühjahr 7,65 
Gd., 7,67 Br. — Neuer Mais 5,16 Gd., 5,18 br. — Kohlraps per August-Dezember 
2 Gd., 12½ Br. — Wetter: Schön. a A 
Paris, 3. Januar. Getreidemarkt, (Schlusspericht), Weizen ruhig, per Ja- 
nuar 23,75, per Febiuar 23,80, per März-Juni 23,90. Roggen behauptet, 
per Januar 15,90, per Mai-Augusi 16,50. — Mehi matt, der Januar 53,25, 
per Februar 53,50, per März-Jun: 53,75, per ‚Mai-August 54,25, — Rüböl weichend. 
per Januar 75,50, per Februar 75,25, per März-Juni 73,25, per Mai-August 68.50, 
— Spiritus träge, per Januar 35.00, per Februar 35,75, per März-Aprii 36,50, per 
i-August 58,00. Wetter: Kalt, 
pa 25155 3. Januar. (Schlussbericht), Rohzucker 88%, ruhig, iooo 28,50 a 29. 
Weisser Zucker matt, Nr. 3 par 100 Kilogr. per Januar 32,30, per Februar 32,50, 
per März-Juni 33,30, per Mai-August 34,16. i $ 
zavre, 3. Januar. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Kaffee in Newyork schloss mit 15 Points Baissa. 
Rio 19 000 Sack, Santos 9000 Sack, Recettes für 2 Tage. 
Havre, 3. Januar. (Telegr. der Hamburger Firma Peimann, Ziegler & Co, 
Kaffee «wood average Santos per März 100,50, per Mei 100,75, per September 
160,75. Ruhig. 
Amsterdam, 3. Januar. 3 
Amsterdam, 3. Januar, Bancazinn 59½. N T 
Amsterdam, 3. Januar. (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine höher, 
per März 212, »er Mai 214. — Roggen loco behauptet, auf Termine behauptet, 
März 155 a 152, per Mai 154 a 155. — Raps per Frühjahr —. Rüböl loco: 38 ½, 
per Mai 35½, per Herbst —. 1 
Antwerpen, 3. Januar, (Getreidemarkt.) 
Hafer unverändert, Gerste unverändert. N 
Antwerpen, 3. Janur, Petroleummarkt (Soblussderioht.) 
Type Weiss loco 17% bez., 17%, Br, per Januar 17½ Br., 
17½ Br,, per September- Dezember 18% Br. Fest. 


Ziegler & Co. 


Java-Keffee good ordinary 54. 


Weizen fest, Roggen behauptet, 


RAaffinirtes, 
per Februar-März 


London, 3. Januar, An der Küste I Weizenladung angeboten. — 
etter: Kalt. 
w London, 3. Januar. 86pCt. Javazucker 15 träge, Aübenrohzucker 


neue Ernte I1!/.. Träge. 
London. 3. Januarr. Chili-Kupfer 507/;, per 3 Monat 51¼. 
London, 3. Januar. Getreidemarkt. Schlussbericht. Fremde Zufuhren 
seit letztem Montag: Weizen 27 200, Gerste 11650, Hafer 79600 Orts. 
Sämmtliche Getreidearten im Allgemeinen sehr ruhig aser stetig, Hajer träge, 
Mais eher williger. y d 
Liverpool, 3 een (Anfangsbericht.] Muthmasslicher Umsatz 
10000 Ballen. Tagesimport . N 
r . 10000 B., davon für 


Liverpool, 8. Januar: Baumwolle. Umsatz 
Spekulation und Export 1500 B. Stetig. k 7 
Er Middl. amerikanische Lieferung: Februar-März 5%, März-April 5%, 


April-Mai 5%/,,, Juni-JulisY/is, 
L verpool, 3. Janua. 

Mais stetig, — Wetter: Frost. 
Glasgow, 3. Januar, 

sh. 5½ d. \ 7 

Bradford, 2. Januar. Wolle infolge des Nebels ruhig aber fest, Garne und 
Stoffe ebenfalls ruhig- 

Mancheste ET, 12r Water Taylor 71/2, 30r Water Taylor 9½, 20rWater 

Leigh 8½½, 30r Water Clayton 9, 32r Mock Brooke 9, 40r Mayoll 9½, 40r Medio 

Wilkinson 10½, 32r Warpscops Lees 85/s, 36r Warpscops Rowland 9½, 40r Double 

Westen 10, 60r Double courante Qualität 18 ½, 32“ {16 yds 16 ~ 16 grey Printers 
dus 32r/46r 182. Fest. 

25 rsburg, 3. Januar. (Produktenmarkt.) Tale loco 44,00, per August 45,00 
Weizen loco 10,75. Roggen loco 7,50. Hafer loco 4,80. Hanf loco 45,00. Leinsaat 
toco 12,25. — Thauwetter. j 

Newyork, 2. Januar. Waarenbericht, Baumwolle in New-York 10°/,, do, in 
New-Orleans 580 Haff, Petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York. 7,50 Gd., do, in 
Philadelphia 7,50 Gd., rohes Petroleum in New-York 7,80, do. Pipe line Certi- 
Alostes per Januar 103 ½½., Fest, Ruhig. Schmalz loco 6,15, do. Rohe und Brothers 
6,50. — Zucker (Fair refining Muscovados) 4% — Mais (New) 407/s. — Rother 
Winterweizen ioco 87. Kaffee (Fair Rio-) 19%. Mehl 2 D. 75 C. Getreidefracht 5½. 


Juli-August 5% d. Alles Verkäuferpreise, 
Getreidemarkt. Weizen ½ 1 d höher, Mehl fest, 
Schluss. 


Roheisen, Mixed numbres warrants 65 


— Kupfer per Februar nominell. — Weizen per Januar 85%, per Februar 
97½, per Mai 89%/,. — Kaffee Rio Nr. 7, low ordin. per Februar 15,57, per 
April 15,62, 

p Now-York, 3. Januar, Anfangsnotirungen, Petroleum Pipe line oerti- 


_ ficates per Februar 103'/,. Weizen pr. Mai 89%. 


Bertin, 4. Januar. Wetter: Frisch. A 
Newyork, 3. Januar, Rother Winterweizen per Januar — D 857/3 C., per 


Februar — D. 87½ C. 
Fonds-Kurse. 

Hamburg, 3. Januar. Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 

Silber in Barren pr. Kilogr. 130,25 Br, 129,75 Gd. 

Frankfurt a. M., 3. Januar. (Sohtuss-Course.) Fest. 

Lone. weo.s. 20,39. Pariser do. 80.933, Wie ner do. 172,65, Asichsanl. 107,40, 

Oesterr. Silberr. 75,20 do. Papierr. 74,30, do. 5 pros. do. 87,30, do, 4 proz.Goldr. 
94,20, 1860er Loose 1.4.80, Aproz, ung, Goldr. 87,20, Italiener 94,70,188"er Russen 
93.20 li. Orientani. 67,70, In, Orientani, 68,20 5oroz. Spanier 73,70, Unif, Egypter 
83,70, Konvertirte Türken 17,40, Zprozeptige portugisische Anleihen 65,20, 
Sproz, serb. Rente 83,60, Serb., Tabaksr. 83,80, Öpr. cons, Mexik. 94,90, Bönm 
Centr Paoific. 110,06, Franzosen 199% Galizior 161, Gotthardhahn 


I Livre Ster = 20 M. I Doll. = 4} M. 


2782 Ga, 


Westh, 2867/, 


Feste Umrechnung: 


X 


168,80, Hess. Ludwb. 118,80, Lombarden 114% Lüb.-Büchener 177,00, Nordwestb 
162, Unterelb, Pr.-Akt. —,—, Kreditsotien 276%, Darmıstädt. Bank 183,70, Mitteld, 
Kreditbank 119,50, Reichsbank 135,70, Disk.-Kommandit 249,20, 5proz. amort, 
Rum. 97,00, do. 4proz. innere Goldanieihe —,—. Böhmische Nordbahn 185 ½. 

Orssdener Bank 196,00, Anglo-Continental Guano-Werke (vorm. Ohlendorff) 
160,80, Apt. griech. Monopol-Anleihe 77,40, 44pCt. Portugiesen 96,70, Siemens 
Glasindustrie 163,50, Ludwig Wessel Aktiengeselischaft f. Porzellan und Steingut- 
fabrikation —, 4% neue Rumänier —, Nordd. Loyd —,—, Duxer —,—, ungar. 
Papierrente —,—, Portland-Cementwetke Heidelberg —,—, Mecklenburger — —, 
Veloce 149,20, internat. Elektrizittäts-Aktien —.—, Berlin-Wilmersdorfer —,—. 

Nach Schluss der Börse: Kreditaktien 289°/,, Franzosen 200°/,, Galizier 
—, Lombarden 117%, Egypter 94,00, Diskonto-Kommandit 250,30, Darmstädter 
—,—, Gotthardbahn —,—, Ludwig Wessel Aktien ‚es. f. Porzellan- und Steingut- 
fabrikation —,—, , A proz. Ungarische Goldrente -,—, Mainzer —,—, Russische 
Stüdwestbahn —,—, Laurahütte —,— Norddeutscher Lloyd —,—, Anglo Con- 
inental-Guano —,—, Türkenloose —,—, uresdener Bank —,—, Schweizer Nord- 
ost ——, La Veloce —,—. 

Privatdiskont 4½ Prozent. 3 

Wien, 3. Januar, (Sohluss-Kurse), Auf fortgesete Meinungskäufs sehr 
fest, Bankpapiere, Staatsbahnaktien, Lombarden und Notenrenten lebhaft begehrt. 

Oesterr. Papierrente 86,12 ½, do. 5 proz. do, 181,25, do, Silberrante 86,60, + proz 
Goidrente 108,50, do. ungar. Goldr. 101,00, 5proz, Papierrente 98,45, 1860 er 
Loose 139,00, Angio-Aust. 152,90, Länderbank 227,75, Kreditaktien 321,00, Union- 
bank 247,00, Ung. Kredit 346,00, Wiener Bankverein 123,50, Böhm. Westbahn —,— 
Busch, Eisenb. 407,50, Dux-Bodenp. —.—, Elbethaib, 214,50, Elisabetn. —,—, Nordb 
2575,09, Franzosen 230,50, Galizier 186,00, Alp. Montan-Aktien 106,00, Lemberg. 
Czernowitz 230,50, Lombarden 132,50, Nordwestbahn 187,75, Pardubitzer 168,25, 
Tramway —,—, Tabaksktien 115,75, Amsterdamer 97,65, Deutsche Plätze 57,85, 
Lond. Wechsei 117,75, Pariser do 46,75, Napoleons 9,35½, Marknoten 57,85, 
Huss. Bankn. 1.26%, Silbercoup. 100,00, Böhmische Nordbahn —,—. 

Nachbörse: Ungar. Kreditaktien 348, Oesterr. Kreditaktien 322,65, Fran 
zosen 322,25, Lombarden 137,50, österr. Papierrente —, 5 pCt. nngar. Papierrente 
—,—, 4 proz. Goldrente —,—, Länderbank —,—. 

London, 3.Januar. (Schiuss-Course.) Fest. 

Engi, 2% proz, Consols 973/1, Preuss. 4proz. Consols —, Italien. 5proz. Rente 
92¾, Lombarden 12, &proz. Aussen von 1889 92¾, Conv. Türken 17½, Oesterr. 
Silberrente 73, do. Goldrente 93, Aproz. ungar. Goldrente 85%, 4proz, Spanier 
72%, 5proz. privil. Egypter 103½, 4proz. unifiz, do. 92% 18 proz. garant, do. 102 ½, 
Aproz, egypt. Tributani. 95, Convert. Mexik, 93%/,, Ottomanbank 11, Suezaktien 
80:/,, Canada Pacific 78, De Beers Aktien neue 22°/,. Platzdiskont 4½. 

Rio Tinto 16%, Rubinen-Actien 14% % Agio. Silber —, 

Paris, 3. Januarr, Fest. 

3 proz. amort. fl. 91,85, 3proz. : Rente 87,87½, 4½ proz. Anleihe 106,25, 
italienische B proz. R. 95,40, österreichische Goldrente 93¼, 4proz. ungar. 
Goldrente 88 ½, 4proz. Russen 31680 93, &proz. Russen 1889 93,00, 4proz. 
unif, Egypter 469,37, 4 proz, Spanier äussere Anleihe 73½, . Konv. Türken 17,60, 
Türkische Loose 74,40, proz. privil. Türk, - Obligationen 482,00, Franzosen 
601,25, Lombarden 302,50, do. Prioritäten 312,50, Banque ottomane 533,75, 
Banque de Paris 800,00, Banque d'escompte 522,50, Credit foncier 1322,50. 
do. mobilier; 442,50, Meridional - Aktien 705,00, Panama-Kanal-Aktien 70,00, do. 
5 proz. Obligationen 56,00, Rio Tinto Aktien 419,30, Suezkanal Aktien 2318,75, 
Wechsel auf deutsche Plätze 122!/,, do. London, kurz 25,23½, Chèques auf London 
25,26, Compt. d'Escompte 645,00. 

Robinson Diamant-Gesellschaft-Aktien 132,50. 

Petersburg, 3. Januarr. Wechsel London 3 Mt. 92,20, do. Berlin 3 M. 
45,10, do. Amsterdam 3 Mt. 76,35, do. Paris 36,571/,, %s-Imperials 7,46, Russ 
Präm.-Anl. von 1864 (gest.) —,—, do. 1866 (gest.) 227½, Russ. Anl. von 1873 — 
do. Il. Orientanleihe 190% do. lil. do. 100, do, Anl. von 1884 —,—, do. 4 proz. 
nnere Anleihe 841/3, de. 44 %/, Bodenkred.-Pfandbr. 146%, Grosse Russ. Eisenb. 2371/,, 
Kurs-Kiew-Bahn-Aktien 284%, Petersburg. Diskontobank 678, do. intern. Handels- 
bank 550, do. Privat-Handelsb. 3321/2, Russ. Bank für ausw. Handel 2551/2, Warsch, 
Diskontobank 302, Privatdiskont 6. 

Newyork, 3. Januar. Anfangscourse, 
second Bonds —, Wabash preferred 31%, Illinois Centralbahn-Aktien 117%, 
New-York Centralbahn-Aktien 106!/,, Central-Pacifio Aktien 33®/, Reading d. 
Philadelphia Aktien 38%, Louisville u. Nashville Aktien 855/,, Lake Shore Aktien 
104½, Chicago Milwaukee u. St. Paul Aktien 691/3, 

New-York, 2. Januar. (Schluss-Course), Schwach, 

Wechsel auf London (60 Tage) 4,79, Cable Transfers 4,83!/,, Wechsel auf Paris 
(60 Tage) 5,23%/,, Wechsel auf Berlin (60 Tage) 94½, 4proz. fundirte Anleihe 127, 
Canadian Pacific-Aktien 75½½, Central Pacifie do. 331/1, Chicago u. North-Western do. 
ill, Chicago, Milwaukee & St, Paul ao. 69%, Illinois Cent. do. 117%, Lake Shore- 
Michig. South;do, 1041/3, Louisville & Nasville do. 85%. N.-Y. Lake Erie & Western 
do. 26%/,, N.-Y. Lake trie, West. 2nd Mort-Bonds 10 1½, N.-Y., Cent & Hudson River 
do. 106 ½, Northern Pacific, Prefered ao, 74%, Nortoik & Western Preferred do. 
60, Philadelphia & Reading do. 381/2, St. Louis & San Francisco Pref, do. 38, 
Union Pacific do. 68!/,, Wabash, St. Louis Pacitc Pref, do. 31. 

Geld fest, für Begierungsbonds 30, für andere Sicherheiten ebenfalls 


30 Prozent. 
Fonds- und Aktien-Börse. 


eriin, 3. Januar. Der gestern gegen Schluss der Börse hier eingetrete- 
nen Abschwächung, welche ihren Grund in Realisationen hatte, waren die auswär- 
tigen Börsenplätze nicht nachgefolgt. Heute eröffnete unsere Börse wieder in 
günstigerer Haltung und das Geschäft gewann in einzelnen Papieren, namentlich 
Ultimowerthen, grösseren Belang. Im späteren Verlaufe trat die Kauflust mehr 
zurük, und ohne dass das Angebot dringender hervortrat, machte sich ziemlich 
allgemein eine kleine Abschwächung geltend. — Der Kapitalsmarkt erwies sich fest 
für heimische solide Anlagen, 4proz. Preuss. Konsols etwas besser. — Fremde 
Fonds recht fest und mässig belebt; Italiener, Russische Anleihen und Noten und 
ungarische 4 proz. Goldrente etwas anziehend. Der Privatdiskont wurde mit 
4% Prozent notirt. — Oesterreichische Kreditaktien fester und lebhafter; Fran- 


Erie-Bahnaktien 26%, Erie-Bah, 


- zosen, Lombarden und andere Oesterreichische Bahnen etwas besser, Schweizeri- 
sche Bahnen ziemlich lebhaft. — Inländische Eisenbahnaktien sehr ruhig; Lübeck- 
Büchener weichend, auch Marienburg und Ostpreussische Südbahn schwächer. 
Bankaktien fester und ziemlich belebt, namentlich die spekulativen Devisen. — In- 
dustriepapiere ruhiger aber zumeist fest; Montanwerthe unter Schwankungen theil- 
weise etwas anziehend und lebhafter. 


Produkten- Börse. 


Berlin, 3, Januar. Wind: SSO, Wetter: Schön. 

Die auswärtigen Berichte sind in ihrer vorwiegenden Festigkeit nicht dazu 
angethan, der im hiesigen Verkehr vorherrschenden, günstigen Tendenz entgegen 
zu arbeiten; im Gegentheil machte diese heute weitere Fortschritte. 

Loco-Weizen fest. Fär Termine waren nicht nur Commissionäre Käufer, 
sondern auch die Platzspekulation, welcher durch billige Prämien-Schlüsse Anlass 
zu entsprechenden Ankäufen geliefert wurde. Dadurch nahm der Markt sehr festen 
Verlauf und schliesslich blieb ein Fortschritt von: 1½ M. bestehen. 

Loco-Roggen ging zu festen Preisen um. Im Terminverkehr entwickelten 
Commissions- und Platzmühlen nachhaltigen Begehr, weleher allen Sichten, Herbst 
nicht ausgeschlossen, zu gute kam. Die Frage für Herbstlieferung schien mit 
Russischen Berichten über die Felder im Zusammenhange zu stehen, wenigstens 
hatte es den Anschein, als ob auch für Russische Rechnung Ankäufe vollzogen 
würden. Mit einer Besserung von etwa ½ M. blieb der Schluss fest. Offerten 
Russischer Waare hielten sich auf gestriger Höhe, aber noch nicht rentabel. 

Loco-Hafer behauptet. Termine besser bezahlt. Roggenmehl 5 bis 
10 Pf. theurer. Mais wenig verärdert. Rüböl andauernd fest und namentlich 
in naher Lieferung besser, im Allgemeinen aber wenig belebt. 

Spiritus bekundete ebenfalls feste Haltung, besonders in naher Lieferung, 
welche in Deckung mehr beachtet war. Diese schloss 30 Pf., die anderen Ter- 
mine 10 Pf. theurer als gestern. 
Weizen (mit Ausschluss von Rauhweizen) per 1000 Kilogramm. 
fester, Termine höher. Gekündigt — Tonnen. Kündigungspreis — Mark Loco 
180—200 Mark mach Qualität. Lieferungsqualität 197 Mark, gelber märkischer 
ab Bahn bez., per diesen Monat und per Januar-Februar 196,75—197 bez., per 
April-Mai 203—204 bez., per Mai-Juni und per Juni-Juli 202,75—2C4 bez., per 
Juli-August 198—199 bez., per August-September 194,5—195 bez. 

fHauh- Weizen per 1009 kg. Loco —, Termine —. Gekündigt — To. 
Kündigungspr. — M. Loco — M. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — Mk, 
per diesen Monat — M., per ‚April-Mai —. per Mai-Juni —, per Juni-Juli —. 

Roggen per 1000 Kilogramm. Loco fester. Termine höher. Gekündigt 
1350 Tonnen, Kündigungspreis 176 Mark. Loco 175—180 M. nach Qualität, Lis- 
terungsqualität 176 M., inländischer — ab Bahn und frei Wagen bez. per diesen 
Monat — bez., abgelaufene Anmeldung vom 27. 12. 89 174,25 verkauft, per Januar- 
Februar —,?per Februar-März —, per März-April —, per April-Mai 179,25—180 bis 
179,75 bez., per Mai-Juni 178,5—179,25—179 bez,, per Juni-Juli 177,5—178,25 bis 
178 bezahlt, per Juli-August —, per September-Oktober —. 

Gerste per 1000 kg, Fest. Grosse und kleine 142—215 Mark nach Qua- 
lität. Futiergerste 143—155 M. 

Hafer per 1900 Kilogr. Loco fester. Termine höher. Gekündigt 150 Ton- 
nen. Kündigungspreis 170 Mark. Loco 166—176 M. nach Qualität, Lieferungs- 
bis guter 168—171, feiner 172—175 ab 


qualität 169 Mk, pommerscher mittel 
russischer — frei Wagen bez., per diesen Monat — bez., per Januar- 


vo 


Bahn bez., 
Februar —, per April-Mai 167,25 168 167,5 bez., per Mai-Juni 166,25 — 167 ber., 
per Juni-duli — bez. 

Mais per 1000 kg, Loco still. Termine still. Gekündigt — Tonnen. 
digungspreis — Mark. Loco 132—138 Mk nach Qualität, 
Mark, per April-Mai 118,75 bez., per Mai-Juni — 

Erbsen per 1000 kg. Kochwaare 165—215 M., Futterwaare 159-164 M. 
nach Qualität, 

Roggenmehl Nr. O und f per 100 kg, brutto inclusive Sack, Termine 
höher. Gekündigt 250 Sack. Kündigungspreis 24,7 Mk., per diesen Monat und per 
n 24,65 — 24, 7 bez., per April-Mai 24,8—24,9 bez., per Mai-Juni 24,9 

ezahlt. 

Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. brutto incl. Sack. Loco 
16 M. Termine —. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — M. Prima-Qualität loco 
—, per diesen Monat — M. 

Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,60 Mark. 

_Kartoffelmehl per 100 kg. brutto inci. Sack. Loco I6 Mark bz. —, 
kündiet — Sack. Kündigungspreis — Mark. Prima-Qualität loco —, 
Monat — M., per April-Mai — M. 

Rüböl per 100 Kilogramm mit Fass. Termine höher, Gekündigt — Zent- 
ner, Kündigungspreis — Mk. Loco mit Fass — Mark. Loco ohne Fass — bez, 
per diesen Monat 66,0 M., per Januar-Februar 65,0 Mk., per Februar-März — bez., 
per März-April — bez., per April-Mai 63,9—63,6—63,9 bez., per Mai-Juni — bez. 

Petroleum. (Raffinirtes Standard White) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr. Termine still. Gekündigt — kg. Kündigungspreis — M. Loco — M. 
Per dieser Monat — M., per Januar-Februar — bez. 

Spiritus per 100 Liter å 100 pCt. = 10000 Liter pCt. nach Tralles loco 
mit Fass — versteuerter —. Termine — Gekündigt — Liter. Kündigungspreis 
— M., per diesen Monat —. 

Spiritus mit 50 Mark Verbrauchsabgabe ohne Fass. Gekündigt 
Liter. Kündigungspreis — Mk. Loco ohne Fass 50,6 bez., per diesen Monat — 
bez., per März-April — bez., per April-Mai — bez., per Juni-Juli — bez, per Juli- 
August — bez,, per August-September — bez. 

Spiritus mit 70 Mk. Verbraschsabgabe. Fest und höher, Gekündigt ohne 
Fass 10066 Liter. Kündigungspreis 31,6 Mark. Loco ohne Fass 31,5 bezahlt, per 
diesen Monat und per Januar-Februar 31,3—31,5 bezahlt, per Februar-März — bez., 
per März-April — bez., per April-Mai 32,5—32,7 bez., per Mai-Juni 32,9—33 bez., 
per Juni-Juli 33,4—33,5 bez., per Juli-August 33,8—33,9 bez., per August-September 
34,2—34,4 bezahlt, 

Weizenmehl Nr. 00 27,25—25,75, Nr, 0 25,75—24,25 bez. Feine Marker 
über Notiz bezahlt. 

Roggenmehl Nr. 0 und I 24,75—24,0, do. feine Marken Nr. 0 ung 
In 26,25—24,75 bezahlt, Mr. 0 1¾ M. höher als Nr. O und I! jper 100 kg. brutte 
inch. Saok. 


Kün- 
per diesen Monat — 


Ge- 
per diesen 


I Rub. = 3 M. 20 Pt., 7 fl. sddd. W, = 12 M. i fl. österr. W. = 2 Me 


I fl. noll. W. = 1 M. 70 Pf., 


I Franc oder | Lira oder I Peseta = 80 Pt, 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Decker & Comp. (A. Röftel) in Vojen. 


Saak-Diskonto: Wechsel v. 3 f Sed. Präm.-An. 4 |144,00 bz Sohwèd, 18860 3000,20 a. Warson.-Teresp.; 5 |100,20 G. 1 Pr.Gentr.-Pf.Com.-O.|34; 984,0 sz G 7 142,80 lor 
Bank Diskonto: Wechsel v. 3 Bent rin Ani. 4 48.28 C do 389 3 8600 B. do. Wioner| 15 1278 B. eg 85,0 „% er- 8... 200 % 6 1132,25 G 
Amaterdam.....| 24| 8 T |168,65 bz CE AARI 3 1385 = 807 60 e 8 187700 EE sy 9486. 8. (8 8 | 68,70 48 de. 10 4 101040 wa 0 48750 e 
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ABa T 2038 . Dess, FPröm.-Anl. 31 do. Bente . 5 | 83,75 br G. Sho do, Sensai 5 101,80 B do. do. (z. 100) 33 98,50 Geert. Elektr,-w. | 8 [199,06 zG 
3 |8 T. | 80,8 171,00 G 
"14418 T. 1172,60 bz Hamb. 50 T 1.3, 147,00 bz do. do. neue 5 | 83,75 bzB. ital. Mittelm 5%,| 111.75 br k. do. Gold-Prior.| 4 | 93,25 B. Prs. Hyp.-Vers.-Cort. 44 Berl. Lagerhof...| 0 |1i2,50 G 
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. [216,00 bz mein. 7 Guid-L. | — 27,25 bz d 7 maia Bahn] Tel 2750 b | Cnark-asow garl 5 | de,. do, do. 31 98,50 be@ jahrens Br, Wbt. (5 8825 G 
Werscheu un] 6 |8 T. 22075 bz f Oidenb. Loose. 3 132.10 vr R o. St.-Anl. 87.. a Löttich-Lmnb. ....10,45) 27,50 bzG. | Charte rem. gar. 5 100,30 . —, Pablos. 8. Ce ber 00) a a N eee 
in Berlin 5. Lombard 6, ; - Türk A, 1068 in kur, Pr. Honri..| 2, | 56,25 bzi N orRuss.Eis.gar.|3 | go. 40. (r2.100)|34| 99,40 B. 15 [268,00 B. 
Ausländische Fonds Pfund | | 176 Schweiz, Cen. 4% 145,10 be f selez-Orel gar. 5 Stettin. Nat-Hyp.-Cr.|5 | ᷑äWw 53 | 92,00 B. 
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e e e ee, eee e ee, i ata Je: 
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